
FREISTAAT SACHSEN - Landesamt für Straßenbau und Verkehr, NL Plauen

B 92 I NK 5639 022 Stat. 2,259 bis NK 5639 022 Stat. 0,950

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0)

MaViS-Nr.: M 0000 2202

FESTSTELLUNGSENTWURF

- Regelungsverzeichnis -

Aufgestellt: ,

3 0. Mai
Frank Weigel

in Vertretung des
Lanclesamt für $traßenbau und Verk$liedeflaSsung0leitrys

f



Z:Proiekte-PL1321005-Bg2AnsD€,unördichAdufAbs-5.0\04-TxhnßchVph-04-Staknbau0l-Erhuterunganl50-Rege/ungsverzBichnisl2022_03_16,FE REGVAS+IS.docx

Unterlage:11

Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Für den grundhaften Ausbau der B 92 wurde eine der RAL
entsprechende Linienführung geplant. Die Streckenführung
orientiert sich an der Bestandsachse mit Optimierung der
Radien und Radienrelation in Bezug auf die RAL.
Der Ausbau beginnt am Knotenpunkt der B 92 mit der
Anbindung zur LW und zur Kläranlage des äilAV. Der Ausbau
beginnt direkt am KnotenpunK (RQ 11,5+; RAL Bild 6 a) ab
hier wird der Überholfahrstreifen in Fahrtrichtung Adorf
angelegt. Vor der Anbindung der Bebauung und des
kornmunalen Weges in Richtung Talaue beiBau-km 0+722
endet der 3streifige Ausbau. Zwischen der Anbindung bei Bau-
km0+722 und dem Ende derBaustrecke erfolgtderAusbau
ebenfalls mit einem RQ 11,5+. Die Fahrbahn wird jedoch
2strefig markiert (RO 11). Hangseitig wird die Fahrbahn mit
einer Spenfläche abmarkiert. Der Ausbau einer breiteren
Fahrbahn ist nötig, um den Verkehr auch für den Zeitraum von
Wartungs- oder Fahrbahnerneuerungsmaßnahmen aufrecht
erhatten zu können (halbseitige Spenung der Fahrbahn unter
Benicksichtigung der ASR). Für den verkehrswichtigen
Streckenabschnitt der B 92 existieren keine trassennahen
Umleitungsmoglichkeiten im qualifizierten Straßennetz.

Für den durch diesen Straßenbauplan erfassten Abschnitt
einschließlich der notwendigen Folgemaßnahmen an Anlagen
Dritter ist die Bundesrepublik Deutschland Kostenträger, soweit
nicht in den nachfolgenden Nummem dieses Regelungs-
verzeich nisses abwe ichend e Regel un gen gefoffe n sin d.

bisheriger
künfüger
Eigentümer (E)
oder
Unterhaltungspflichtiger (U)

a)
b)

4

a) = b) Bundesrepublik
Deutschland (E)

Landkreis Vogtlandkreis (U)

Bezeichnung

3

Straße

Ausbau der Bundesstraße B 92
von Bau-km 0+000

(Beginn der Baustrecke im
Anschluss an die Baumaßnahme
B 92 Ausbau KP S 309 1K7842
(fertig gestelh)

und

Bau-km 1+240
(Ende der Baustrecke, Bestand
892 Adorf)

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnit$unkt)

2

892
0+000

bis

1+240
(Ende der

Baustrecke)

Regelungsverzeichnis
für das Straßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnltt 5.0)

Lfd.
Nr.

1

1

1.1
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Regelungsverzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0)

Untedage: ll
Datum: 3A.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Die neuen Teile der Bundesstraße gelten nach g 2 Abs. 2 und
6a (FSIRG) durch die Verkehrsübergabe als gewidmet.

Die Unterhaltung der Sfaße regelt sich nach g 50a
Sächsisches Straßengesetz (SächsStrG).

Werden im Zusammenhang mit dieser Ausbaumaßnahme Teile
der Bundesmaßnahme dem Verkehr auf Dauer entzogen, so
gelten diese Straßenteile durch die Sperrung oder den
Rückbau als eingezogen ($ 2 Abs.4 und 6 FSüG).

Die Anbindung des kommunaler Weges wird von Bau-km
0+906 in Richtung Oelsnitz gegenüber der Anbindung des/
Anliegenreges verschoben, der an gleicher Stelle wie im
Bestiand, beiBau-km 0+722 an die B g2 angebunden wird.

Die vorhandene Straßenbreite des kornmunalen Weges beträg
3,50 m. DerAnliegenreg .

Straßenbaulastträger ist die Bundesrepublik Deutschland (95
FStrG) Eine Kostenbeteiligung der Stadt Adorf ist nicht
gegeben ($12 Abs. 3a FStrG).
Die Unterhaltung des kommunalen Weges obliegft der Slradt
Adorf.

Die Unterhaltung des Anliegeniveges unterliegt den
Grundstrickselgentümem entsprechend
G rundenryerbsverzeichnis.

a)
b)

bisheriger
künfüger
Eigentümer (E)
oder
U nterhaltungspflichtiger (U)

1

1.) Bundesstraße

1.a und b) --

2.) KommunalerWeo

2.a und b) Stadt Adorf

3.) Anliegerueg

3. a und b) Anlieger entsprechend
Grundenlrcrbsverzeichnis

Bezelchnung

3

Anb indun genKnote npu nkte

neu Herstellung einer
plangleichen Anbindung des
kommunalen Weges sowie des
Anl ie genreges (Wohnbebauung/
Kleingartenanlage) an die B 92

Aufgrund einseitiger
Veranlassung der
Straßenbauverwaltu ng des
Freistaates Sachsen

Bau-km
($trecke oder

Achsen-
schnitQunkt)

2

892
rechts

0+770,000

Kommunaler
Weg/

Anliegenrueg

Lfd.
Hr

1

2

2.1
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Unterlage: I I

Dalum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Der Ausbau des Weges zur Erschließung der Elsteraue erfolgt
mit einer Breite von 3,50 m. Dabei wird die Anbindung des
Weges an die B 92 um ca. 140 m in nördliche Richtung
verschoben und eine kompleü neue Anbindung hergestelh.

Für den durch diesen Süaßenbauplan erfassten Abschnitt des
Weges einschließlich der notwendigen Folgemaßnahmen an
Anlagen Dritter ist die Bundesrepublik Deutschland
Kostenträger, soweit nicht in den nachfolgenden Nummern
di eses Regel ungsvezeichn isses abweichende Regelungen
getroffen sind.

Für den Teil des kommunalen Weges erfolgt die Widmung
entsprechend $7 SächsStrG.

Die Unterhaltung obliegt der Stradt Adorf als Träger der
Straßenbaulast.

Dervorhandene Weg zur Erschließung der Elsteraue wird im
Zuge der Baumaßnahme zurückgebaut.
Die Kosten trägü die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbau I astträ ger).

Regelungsvarzeichnis
für das Straßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0)

a)
b)

bisherlger
künfüger
Eigentümer (E)
oder
U nterhaltungspflichtiger (U)

1

a)

b) Stadt Adorf

a) Stadt Adorf

b)-

Bezeichnung

3

Wd d-lForstwege; An lie gerweg

Neuanbindung des kornmunalen
Weges in Richtung Elsteraue

Rückbau des kornmunalen Weges
in Richtung Elsteraue.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnitpunkt)

2

Kommunaler
weg

östlich der
892

0+000

bis

0+097,716

Kommunaler
weg

östlich der
892

Bau-km 0+838
bis 0+909

Lfd.
Nr.

1

3

3.1

3.2

Seite 3wn 13



Z:tProi*te-PL1.321005-8 92 Ausbu nördich Adqf Abs-5.0104-TxhnischVph44-Stabnbaufrl-Erläuterungenl50_Rege/ungsvernichnist2112_Og_l6-;E_REcy AS+IS.docx

Regelungsverzeichnis
für das Straßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abochnitt 5.0)

Unterlage: ll
Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

lm Rahmen der Baumaßnahme wird die direkte Anbindung des
Waldweges bei Bau-km 0+306 zurückgebaut. Die Erschließung
der Waldflächen erfolgt zukünfiig ausschließlich aus Richtung
der Anbindung zur LTV. Um die Befahrbarkeit derWaldwege
durch Sattelzüge und Langholzfansporter dauerhaft zu
gewährleisten, werden in Abstimmung mit dem Sachsenforst
als Bewirtschafter der Flächen lnnenrandverbreiterungen an
den Wegen angeordnet. Außerdem wird im Verlauf des Weges
in Abstimmung mit dem Forstbefieb eine Wendeschleife für
Sattelzüge und LangholäEnsporter angeordnet.

Die Befestigung der Flächen erfolgt entsprechend dem Bestand
mit ungebundenen Deckschichten.

Die Kosten für die Maßnahmen an den Waldwegen trägt die
Bu ndesrepublik Deutschla nd.

Die Unterhaltung derWaldwege obliegt dem Eigentümer barrr
Pächter des Grundstucks.

a) blsherlger
b) künfüger

Eigentümer (E)
oder
Unterft altungepfllchtlger (U)

I
a) = b) Eigentümer des
befotfenen Flurstucks

Bezeichnung

3

Maßnahmen an Waldwegen zur
Verbesserung der Befahöahrkeit
für Sattelzüge und
Langholzbarsporter

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnit$unkt)

2

Lfd.
Nr.

1

3.3
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Regelungsvezeichnis
für das Straßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnltt 5.0)

Unterlage:11

Datum: 30j1.2021

Vorgesehene Regelung

5

Die Zufahrt anr Kleingartenanlage und den angrenzenden
Wald-, Grün- und Erholungsflächen, sowie teilweise alr
Woh nbebauung erfol gt über verschi edene unbefesti gte Wege
und Zufahrten aus Richtrng der B 92.

Aufgrund der Topognafie im Untersuchungsraum in Verbindung
mit den im Bereich der B 92 vorgesehenen Trassenänderungen
ist eine Bündelung der Zufahrten nötig. Die Zufahrt erfolgt
zukünfiig über die Anbindung der Wohnbebauung bei Bau-km
0+770 (Stationierung B 92). Der vorhandene und bereits zur
Erschließung der Kleingartenanlage genutzte Weg wird im
Zuge der Baumaßnahme auf einer Länge von 336,15 m mit
einer Breite von 3,00 m ausgebaut.

Die Befestigung des Weges erfolgt mit einer
As phalttagdeckschicht.

Die Kosten für die Maßnahmen trägt die Bundesrepublik
Deutschland.

Die Unterhaltung derWaldwege obliegt dem Eigentümer banv.
Pächter des Grundstücks.

a)
b)

bisherlger
künfüger
Eigentümer (E)
oder
U nterhaltungspfl ichtiger (U)

1

a) und b) Eigentümer der
betroffenen Fl urstii cke

22981 2; 2298 I 1 ; 2290 ß, 2299 I 4,
2299t 2, 22ggl3, 2300, 230 1

Bezeichnung

3

Ausbau Zufahrtsweg
Kl ein gartenanl age/Bunga lows

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnitSunkt)

2

Weg westlich
der B 92

Lfd.
Nr.

1

3.4
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Regelungsvelzeichnis
für das Straßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0)

Unterlage: l1

Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Durch den Ausbau der B 92 und die damit verbundenen
Anpassungen an dem als Zufahrt anr Gartenanlage genuEten
Anliegenreg entlällt die Moglichkeit für die NuEer der
Kleingartenanlage, die Fahrzeuge im Seitenbereich des Weges
abrustellen. Als ErsaE wird bei Bau-km 0+295 eine Stellfläche
für 12 Pl01/ in Schrägaußtellung angeordnet.

Die Befestigung der Parkplätze erfolgt mit einer
halbdurchlässigen Befestigung (Ökopflaster, Rasengittersteine)

Die Kosten für die Herstellung der Parkplätze fägt die
Bu ndesrepublik Deutschland.

Die Unterhaltung der Parkplätze obliegt den Nutzern der
Kleingartenanlage.

Die Herstellung erfolgrt auf dem Grundslück der Stadt Adorf, die
Eigentümer der Flächen bleibt.

Nördlich der Kleingartenanlage wird, wie im Bestand
vorhanden, eine Wendestelle lür Fahzeuge mit einer Länge
von bis zu 9,00 m angeordnet.

Die Befestigung erfolgt, wie im Bereich des Weges mit einer
As phalttragdeckschicht.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland
(Stnaßenbaul astträ ger)

Die Wartung obliegt den Pächtern der Kleingartenanlage.

Die Herstellung erfolgt auf dem Grundstück der Stadt Adorf, die
Eigentümer der Flächen bleibt.

a) blsherlger
b) künfüger

Eigentümer (E)
oder
Unterft altungspflichtiger (U)

1

a) und b) Stadt Adorf als
Eigentrimer des Flurstiicks 2300
der Gemarkung Adorf

a) und b) Stadt Adorf als
Eigentümer des Flurstücks 2300
der Gemarkung Adorf

Bezeichnung

3

Anordnung von Parkständen
(Schrägaufstellung)

Wendehammer für Fahzeuge bis
9,00 m Länge

Bau-km
($trecke oder

Achsen-
schnitSunkt)

2

Weg westlich
der B 92

rechts
0+275,387

bis

0+317,762

weg

0+255

Lfd.
Nr.

1

3.5

3.6
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Unterlage: I I

Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regplung

5

Die bisher bei Bau-km 1+080 (892) vorhandene Zufahrt
entspricht nicht den Anforderungen an eine Regelgerechte
Grundstücksanfahrt und kann nach Ausbau der B 92 aufgrund
der topografischen Verhältnisse im Untersuchungsraum nicht
regelgerecht hergestellt werden. Aus diesem Grund erfolgt die
Erschließung der westlich der B 92 bal. südwestlich der
KleingartenanlageMlohnbebauu ng gelegenen Flurstücke über
die Zufahrt zur Wohnbebauung bei Bau-km 0+770.

Da die Durchfahrt in Richtung B 92 nicht mehr möglich ist, wird
am so entstandenen Ende des Wald- und Wirtschaftsweges
eine Wendestelle für Fahrzeuge mit einer Länge vrn bis an
9,00 m angeordnet. Die Befestigung erfolgt, wie im Bestand mit
einer ungebundenen Deckschicht.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbaul astträ ger).

Die Unterhahung obliegt den Eigentümem der betroffenen
Grundstiicke.

für das Stnaßenbauvorhaben
B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnltt 5.0)

a) bisherlger
b) künfüger

Eigentümer (E)
oder
Unterhaltungspflichtiger (U)

4

a) und b) Eigentümer der
betroffenen Fl urstii cke

2273,2289t1

Bezeichnung

3

Wendehammer für Fahzeuge bis
9,00 m Länge

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

2

weg

Lfd.
Nr.

1

3.7
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Unterlage: 1l

Datum: 30j1.2021

Vorgesehene Regelung

5

lm Rahmen der Baumaßnahme wird eine Zufahrt zur
Kläranlage des äl/AV hergestellt und lage- und höhenmäßig
an die Fahrbahn der B 92 angepasst. Die Zufahrt soll nicht
dauerhaft, sondern nur in AusnahmeEllen (Elsterhochwasser)
genutzt werden, wenn die Zufahrt über die reguläre Zufahrt
(Anbindung an die B 92 im gemeinsamen Knotenpunkt mit der
Anbindung LTV) wird dauerhafr mit einer Schranke gesichert
und soll lediglich im Hochwasserfall bar. bei Störungen im
Knotenpunkt (B 92, Anbindung Kläranlage) zur
Aufrechterhaltung der Zufahrt anr Kläranlage genuEt werden.

Die Zufahrt erhält eine Asphaltbefestigung.

Die Kosten trägt deräl/AV als Nutzer derZufahrt.
Die Unterhaltung der geänderten Zufahrt obliegt den
Eigentümern des Flurstücks.

Regelungsverzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0)

a) bisheriger
b) künfüger

Eigentümer (E)
oder
U nterh altung spfli chtige r (U)

I

a)

b) ZWAV

Bezeichnung

3

Zufahrten

Herstellung einer Zufahrt
- freie Strecke -

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunl{)

2

892
links

0+092,459

Lfd
Hr.

1

4.

4.1
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Unterlage: 11

Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Zur Ableitung des auf der Straße und den Seitenbereichen
anfallenden Oberflächenwassers werden, parallel zur B 92,
offene Mulden angeordnet. ln Teilabschnitten wird das
Oberflächenwasser über Sfaßenabläufe gesammelt, die an
den Regenwasserkanal 1 (5.2) angeschlossen werden.

Der Anschluss des Kanals erfolgt an den bereits vorh. Kanal
des Maßnahmenträgers (= Wasserrechtsinhaber) aus der
Anschlussmaßnahme "B 92 Ausbau mit KP S309 / KTU2
(Abschnitt 4.0). Die Einleitmenge aus dem
Entwässerungsabschnitt beträ gt 1 77,50 l/s. D ie berechneten
Regenwassermengen beinhalten auch die am Bestandskanal
bereits angeschlossenen Flächen aus dem bereits realisierten
Abschnitt 4.0 

"B 92 Ausbau KP S 309 I KT84.Z). Bei der
Planung des Abschnitts 4.0 wurden die damals an enryartenden
Abflüsse bereits beiden beantragten Einleitrnengen im Zuge
der Planfeststellung berücksichtigt. lm Zuge der Detailplanung
für den Abschnitt 5.0 ist eine Erhöhung der damals beantragten
und genehmigten Menge von 133,2|ls auf 177,5Olls
festzustellen. Diese Mehrmengen kommen vor allem aus der
detaillierten hydraulischen Berechnung unter Berücksichtigung
der angeschlossenen Hangbereiche bis zur Wasserscheide.
Die Gesamteinleitmenge an der Einleitstelle 1 setzt sich aus
Entwässerungsabschnitt 1 = 177 ,5O Us (5.1) und dem
Entwässerungsabschnitt 2 = 157,00 l/s (5.3) ru insgesamt
334,50 l/s zusammen. Der Maßnahmenträgers ist
Wasserrechtsinhaber fiir die Einleitstelle 1.

Regelungsverzcichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnltt 5.0)

a)
b)

bisheriger
ktinfüger
Eigentümer (E)
oder
U nterhaltungspflichtiger (U)

1

a)
b) Bundesrepublik

Deutschland (E)
Vogtlandkreis (U)

Eezeichnung

3

Entwässerun gseinrichtungen

Straßenentwässerungseinrich-
tungen Entwässerungsa bschnitt 1

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnitSunlrt)

2

892
0+000

bis

0+264

Lfd.
Nr.

1

5

5.1
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Unterlage: I I

Datum: 30j1.2021

Vorgesehene Regelung

5

Die Kosten für die baulichen Maßnahmen trägt die
Bu ndesrepubl ik Deutschlan d (Straßenbaulastträger).

Die Unterhaltung der Entwässeru ngseinrichtungen, Gräben und
des Einleitbauwerkes in das Gewässer regelt sich nach g 50a
Sächsisches Straßengesetzt (SächsStrG).

Die Entwässerungseinrichtungen werden nach dem Stand der
Technik hergestellt und regelmäßig auf Betriebsfähigkeit und
Betriebss icherheit geprüfi .

Die Unterhaltung des durch die Einleitung betrotfenen
Gewässers verbleibt bei dem bisherigen
Gewässerunterhaltungspflichtigen (Gewässer 1. Ordnung,
Freistaat Sachsen. LTV).

Das auf der B 92 anfallende Oberflächenwasser sowie das aus
dem Einzugsgebiet der Straße zulaufenden Oberflächenwasser
wird über Entwässerungsmulden gesammelt und dort über
Ab laufschächte d em Kanal zugeführt.

Der Regenwasserkanal vedäufi soweit wie moglich unterhalb
der geplanten Mulden.

Der Anschluss des Kanals erfolgfi bei Bau-km 0+002,449 an
den vorhandenen, weiterführenden Kanals des Maßnahmen-
trägers (= Wasserrechtsinhaber) im Bereich der bereits
ausgebauten Maßnahme "B 92, Ausbau mit KP S309 / K7U2
(Abschnitt 4.0)
Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbaulastträger).

Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen obliegt dem
Voqtlandkreis oemäß S 50a SächsStG

Regelungsverzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0)

a) bisheriger
b) künfüger

Eigentümer (E)
oder
U nterhaltungspfl ichtiger (U)

4

a)
b) Bundesrepublik

Deutschland (E)
Vogtlandkreis (U)

Bezelchnung

3

Regenwasserkanal 1

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunld)

2

892
rechts

0-018,798

bis

0+061,200

Lfd.
Nr.

1

5.2
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Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Zur Ableitung des anfallenden Oberflächenwassers werden
Entwässerun gsm ulden an gel egft.

Das im Entwässerungsabschnitt 2 abgeleitete
Oberflächenwasser entwässert bei Bau-km 0+265 bis 0+477
der B 92 über die Kaskade 1.1 die Böschung herabgeführt und
über das vorhandene Grabensptem in Richtung Weiße Elster
abgeleitet.

Der Anteil des, aus dem Entwässerungsabschnitt 2
zulaufenden Oberflächenwassers beträgt 1 57,00 Us.

lm Zuge der Detailplanung für Abschnitt 5.0 wurden die
vorhandenen Grabensysteme nachvermessen. Nach Prüfung
der Fließwege hat sich herausgestellt, dass theoretisch ein
Abfluss der berechneten Regenwassermengen aus
Entwässerungsabschnitt 2, bis zum Grabensyatem in Richtung
Einleitstelle 1 moglich ist. Der berechnete Fließweg hat eine
Länge von ca. 620 m. Aufgrund dieser Länge ist a enryarten,
dass von den berechneten 157,0 Us ein gewisserAnteil in den
bewachsenen Gräben zurückgehalten wird. Die angegebenen
157,0 l/s beschreiben somit den ungünstigsten Fall.

Die Gesamteinleitmenge an der Einleitstelle 1 setzt sich somit
aus Entwässerungsabschnitt 1 = 177,50|/s (5,1) und
Entwässerungsabschnitt 2 = 157,00l/s (5.3) zu insgesamt
334,50 l/s zusammen. Der Maßnahmenträgers ist
Wasserrechtsinhaber liir die Einleitstelle 1.

Die Kosten für die baulichen Maßnahmen trägt die
Bu ndesrepubl ik Deutschlan d (Straßenbaul astträger).

Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen regelt sich

Regclungsveneichnis
für das Straßenbaworhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abechnhtt 5.01

a)
b)

bisheriger
künfüger
Eigenüimer (E)
oder
U nterhaltungspfl ichti,g€ r (U)

I
Stmßenentwässerun gsanl agen

a)
b) Bundesrepublik

Deutschland (E)
Vogtlandkreis (U)

Graben

a) Eigentümer der Flurstücke

b) Eigentümer der
Flurstücke (E)

Vogtlandkreis (U)

Einleitstelle:

a)

b) Freistaat Sachsen, LW

Bezeichnung

3

Straßenentwässerungseinrich-
tungen Entwässerungsa bschnitt 2

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnit$unkt)

2

892
0+265

bis

0+477

Lfd.
Nr.

1

5.3
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Unterlage: I I

Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

nach $ 50a Sächsisches StraßengeseEt (SächsStrG).

Die Entwässerungseinrichtungen werden nach dem Stand der
Technik hergestellt und regelmäßig auf Betriebslähigkeit und
Befiebssicherheit geprüft .

Die Unterhaltung des durch die Einleitung betrotfenen
Gewässers veöleibt bei dem bisherigen
Gewässe runterhaltungspfl ichtigen (Gewässer 1, Ord nung,
Freistaat Sachsen, LTV).

Das auf der B 92 anfallende Oberflächenwasser sowie das aus
dem Einzugsgebiet der Straße zulaufende Oberflächenwasser
wird über Entwässerungsmulden gesammelt und dort über
Ablaufschächte und Straßenabläufe abgeleitet und dem Kanal
zugeführt.

Der Hauptstrang des Regenwasserkanals liegt in der
Entwässerungsmulde.

Der Auslauf des Kanals erfolgt bei Bau-km 0+287,384 in
Richtung der Kaskade 1.1.

Die Kosten trägit die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbaul astträ ger).

Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen obliegt dem
Vootlandkreis qemäß $ 50a SächsStrG

BeiBau-km 0+287,189 wird im Bereich der Dammböschung,
eine Kaskade mit Wartungstreppe enichtet. Die Kaskade dient
der Reduäerung der Fließgeschwindigkeit Die Kaskade 1.1
entwässert breiülächig in Richtung der Weißen Elster

Der Auslauf der Kaskade ist so gestaltet, dass ein langsamer
Abfluss erfolgt und eine Auswaschung im unmittelbaren

Regelungsverzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abechnitt 5.0)

a)
b)

blsheriger
künfüger
Eigentümer (E)
oder
U nterhaltungspflichtiger (U)

4

a)
b) Bundesrepublik

Deutschland (E)
Vogtlandkreis (U)

a)
b) Bundesrepublik

Deutschland (E)
Vogtlandkreis (U)

Bezeichnung

3

Regenwasseilanal2

Kaskade 1.1

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnitSunkt)

2

892
rechts

A+287,3&4

bis

0+333,146

892
links

0+287,189

Lfd.
Nr.

1

5.4

5.5
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Unterlage: ll
Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Auslaufbereich verhinderl wird.
Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbaul astträ ger).

Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen obliegt dem
Vogtlandkreis gemäß $ 50a SächsStG

Der westlich der B 92 vorhandene Waldweg wird im Rahmen
der Baumaßnahme nicht mehr an die B 92 angebunden. Die
Böschung wird im Bereich der frühercn Anbindung durchgängig
hergestellt. lm Bereich des Waldweges sammelt sich im
aktuellen Zustand das Wasser und läuft in Richtung B 92.
Durch das Abfließende Wasser kommt es zu Ausspülungen
und Eintrag von Geröll in den Fahrbahnbereich der B 92.

Um eine Böschungserosion zu vermeiden, wird oberhalb der
Böschung westlich der B 92 ein Fangegraben für das
ankommende Oberflächenwasser angeordnet. Aus diesem
Graben wird das Oberf,ächenwasser über einen Ablaußchacht
der Kaskade 1.2.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbaul astträ ger).

Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen obliegt dem
Vogüandkreis gemäß $ 50a SächsStG

Regelungsverzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördllch Adorf (Abschnifr 5.0)

a)
b)

blsherlger
känfüger
Eigenttimer (E)
oder
U nterh altungspfl i chtigpr (U)

1

a)

b) Bundesrepublik
Deutschland (E)

Vogtlandkreis (U)

Bezeichnung

3

Fangegraben oberhalb der
Hangböschung

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

2

892
rechts

0+275,071-
0+310,000

Lfd.
Nr

1

5.6
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Regelungsverzeichnis
für das Straßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnltt 5.0)

Unterlage: I I

Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

BeiBau-km 0+287,189 wird im Bereich der
Einschnittsböschung, eine Kaskade mit Wartungstreppe
errichtet Die Kaskade dient der Reduzierung der
Fließgeschwindigkeit. Die Kaskade 1.2 entwässert über den
westlich der B 92 geplanten Entwässerungsgraben in die
Entwässerungseinrichtungen des Entwässerungsabschnitts 2,
der in Richtung Kaskade 1.1 ausläuft.

Der Auslauf der Kaskade ist so gestaltet, dass ein langsamer
Abfluss erfolgrt und eine Auswaschung des
Entwässerungsgrabens im Auslaufbereich verhindert wird.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbaulastträ ger).

Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen obliegt dem
Vogüandkreis gemäß $ 50a SächsStG

a) bisherlger
b) künftiger

Eigenttimer (E)
oder
U nterh altungspfl ichtige r (U)

4

a)
b) Bundesrepublik

Deutschland (E)
Vogtlandkreis (U)

Bezeichnung

3

Kaskade 1.2

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnit$unkt)

2

892
rechts

0+287,189

Ltd.
Nr.

I

5.7

Seite 11wn 13



Z:Projd<te'PL1321005-B g2 Ausbu nördich Adorf Abs -5.0\04-TechnßchVph44-SfaßenDaul0f- Erläuterungai50_Regelungsverretchnist2022_03_16_FE_RE9y_As+Is.docx

Unterlage: ll
Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung
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Das auf der B 92 anfallende Oberflächenwasser sowie das aus
dem Einzugsgebiet der Straße zulaufenden Oberfl ächenwasser
wird über Entwässerungsmulden gesammelt und dort über
Ablaufschächte abgeleitet und dem Kanal zugeführt,

Der Kanal verläuft weitestgehend im hangseitigen
Bankettbereich der B 92. Auf eine Verlegung unterhalb der
Entwässerungsmulden wird vezichtet, um die Felsböschung
nicht zu unterschneiden und damit die Standsicherheit der
Böschungen nicht zu beeinträchtigen.
Der Auslauf des Kanals erfolgt im Bereich des kornmunalen
Weges in Richtung der Kaskade 2.

Die Kosten trägft die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbaulastträ ger).

Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen obliegt dem
Vogtlandkreis gemäß $ 50a SächsStrG.

Regelungsverzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0)

a) bisherlger
b) künfüger

Eigentümer (E)
oder
Unterhaltungspflichtiger (U)

I
a)
b) Bundesrepublik

Deutschland (E)
Vogtlandkreis (U)

Bezeichnung

3

Entwässerungskanal 3

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnitSunkt)

2

892
rechts

0+735,039

bis

0+766,468

Lfd.
Nr.

1

5.8
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Datum: 30.11.2021

Vorgesehene R€gelung

5

Für die Ableitung des auf der B 92 aniallenden
Oberflächenwassers sowie des aus dem Einangsgebiet der
Straße zulaufenden Oberflächenwassen werden
Entwässerungsmulden mit Ablaufschächten errichtet, über die
das anfallende Oberflächenwasser abgeleitet und dem
Entwässerungskanal 3 (5.8) zugeführt wird.

Das Oberflächenwasser aus dem Entwässerungsabschnitt 3
fließt über einen Kanal der Kaskade 2zu. Am Fuß der Kaskade
ist ein Toselement angeordnet Vom Auslauf läuft das Wasser
mitfreiem Auslauf über das Vorland in Richtung Altrarm der
Weißen Elster (Bestandteil der Baumaßnahme B g2 Ausbau
KP mit K7U2, Abschnitt 1.1)

Aus dem Entwässerungsabschnitt 3 werden über die Kaskade
2 für den Bemessungsfall 86,3 Us in Richtung der Weißen
Elster abgeleitet.

Zwischen Bau-km 0+516,992 und 0+725,632 entwässert die
Fahrbahn und das Bankett östlich der B 92 frei über die
Böschungen in Richtung Elsleraue.

Die Kosten für die baulichen Maßnahmen trägt die
Bu ndesrepubl ik Deutschland (Straßenbaul astträger).

Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen regelt sich
nach $ 50a Sächsisches StraßengeseEt (SächsStrG).

Die Entwässerungseinrichtungen werden nach dem Stand der
Technik hergestellt und regelmäßig auf Betriebsfähigkeit und
Betriebssicherheit geprüfi .

Die Unterhaltung des durch die Einleitung betrotfenen
Gewässers verbleibt bei dem bisherioen

Regelungsverzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnltt 5.0)

a)
b)

bisheriger
künfüger
Eigentümer (E)
oder
U nterhaltungspflichtiger (U)

4

a)
b) Bundesrepublik

Deutschland (E)
Vogtlandkrcis (U)

Bezelchnung

3

Straßenentwässerungse inrich-
tungen Entwässerungsa bschnitt 3

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnit$unkt)

2

B92
0+477

bis

0+772

Lfd.
Nr.

1

5.9
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Vorgesehene Regelung
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Gewässerunterhaltungspflichtigen (Gewässer 1 . Ordnung,
Freistaat Sachsen, LTV).

lm Bereich der B 92 wird bei Bau-km 0+762,740linksseitig die
Kaskade 2 inkl. Wartungstreppe angelegt.
Der Regenwasserkanal 3 entwässert in die Kaskade 2. Die
Kaskade dient der Reduzierung der Fließgeschwindigkeit und
bewirkt gleichzeitig eine Reduzierung der Kanaltiefe. Über die
Kaskade wird das Oberflächenwasser einem im Bereich der
Elsteraue vorhandenen Graben zugeführt,

Das aus der Kaskade auslaufende Oberflächenwasser
entwässertfrei in Richtung der im Rahmen der Baumaßnahme
B 92 Ausbau KP mit K 7853 (Abschnitt 't .1 ) geplanten
reaktivierten Altarmschleife der Weißen Elster.

Die Kosten trägfi die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbaul astträ ger).

Die Unterhaltung der Kaskade einschließlich des Grabens
obliegt dem Vogtlandkreis gemäß $ 50a SächsStrG

Regelungsverzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0)

a)
b)

bisherlger
künfüger
Eigentümer (E)
oder
U nterhaltungspflichtiger (U)

4

Kaskade:

a)
b) Bundesrepublik

Deutschland (E)
Vogtlandkreis (U)

Graben

a)

b)

Eigentümer der Flurstücke

Eigentümer der
Flurstücke (E)

Vogtlandkreis (U)

Bezeichnung

3

Kaskade 2

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnit$unkt)

2

892
links

0+762,740

Lfd.
Nr.

1

5.10
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Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Zur Ableitung des aus dem Einzugsgebiet hangseitig
zulaufenden Oberflächenwassers sowie des auf der Fahrbahn
der B 92 und dem Bankett anfallenden Oberflächenwassers,
wird eine Entwässerungsmulde am Böschungsfuß angeordnet.
Das Wasser wird über, in der Mulde angeordnete,
Ablaufschächte dem geplanten Entwässerungskanal 4 (5.12)
zugeführt.

Der Entwässerungsabschnitt 4 entwässert bei Bau-km 0+905
über die Kaskade 3.1 in Richtung Einleitstelle 3. Die
Einleitmenge für T=1a und D=15 min beträgt 599,30 l/s.

Das auf der Fahrbahn und dem talseitigen Bankett anfallende
Oberflächenwasser entwässert frei über die Böschungen.

Die Kosten für die baulichen Maßnahmen trägt die
Bu ndesrepublik Deutschland (Stra ßenbau lastträger).

Die Untefi altung der Entwässerungseinrichtungen regelt sich
nach $ 50a Sächsisches Straßengesetzt (SächsStrG),

Die Entwässerungseinrichtungen werden nach dem Strand der
Technik hergestellt und regelmäßig auf Betriebslähigkeit und
Betriebss icherheit geprüft .

Die Unterhaltung des durch die Einleitung betrotfenen
Gewässers veöleibt bei dem bisherigen
Gewässerunterhaltungspflichtigen (Gewässer 1. Ordnung,
Freistaat Sachsen, LTV).

Regelungwerzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0)

a)
b)

blsherlger
ktinfüger
Eigentümer (E)
oder
U nterhaltungspflichtiger {U)

4

a)
b) Bundesrepublik

Deutschland (E)
Vogtlandkreis (U)

Bezeichnung

3

Straßenentwässerungseinrich-
tungen Entwässerungsabschnitt 4

Bau-km
(Strecke oder

Achsen.
schnit$unld)

2

892
0+772

bis
1+240 (Ende

der
Baustrecke)

Lfd.
Nr.

I

5.11

Seite 18 wn 43



Z:tProidde-PLr321005-B g2 ArtsDs,u nördich Adort Abs -5.0|04-T&hnisch@h44-Stabnbau0l_Etäuterungenl50_Rqgelungsvernlchnist2122_Og_16_FE_REcV_AS+IS.docr

Unterlage: 11
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Vorgesehene Regelung

5

lm Bereich des Bankettes wird ein Entwässerungskanal
angeordnet, dem das über die Ablaußchächte ablaufende
Oberflächenwasser zugeführt wird. Der Kanal verläuft im
hangseitigen Bankettbereich der B 92. Auf eine Verlegung
unterhalb der Entwässerungsmulden wird vezichtet, um die
Felsböschung nicht zu unterschneiden und damit die
Standsicherheit der Böschungen nicht zu beeintächtigen.

Bei Bau-km 0+948,698 quert der Kanal die Fahrbahn der B 92
und entwässert in Richtung der Kaskade 3.1.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbaul astträ ger).

Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen obliegt dem
Vogtlandkreis gemäß $ 50a SächsStG

Regclungsvezeichnis
für das Straßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0)

a)
b)

bisheriger
künfüger
Eigentümer (E)
oder
U nteräaltungspflichtiger (U)

4

a)
b) Bundesrepublik

Deutschland (E)
Vogtlandkreis (U)

Bezeichnung

3

Entwässerungskanal 4

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

2

892
rechts
0+905

bis
1+030,048

Lfd.
Nr.

1

5.12
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Vorgesehene Regelung

5

Bei Bau-km 0+948,689 wird im Bereich der Dammböschung
die Kaskade 3.1 inkl. Wartungstreppe angelegt, über die das
aus dem Entwässerungskanal 4 ablaufende
Oberflächenwasser in Richtung Weißer Elster abgeleitet wird.
Die Kaskade dient der Geschwindigkeitsreduzierung des
abfließenden Wassers.
Der Auslauf erfolgt direkt in die Weiße Elster.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbaul astträ ger).

Die Unterhaltung der Entwässerungseinrichtungen obliegt dem
Vogtlandkreis gemäß $ 50a SächsStG

Regclungsvcrzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnltt 5.0)

a) bisherlger
b) künfüger

Eigentümer (E)
oder
U nterft altungspflichtiger (U)

I
a)
b) Bundesrepublik

Deutschland (E)
Vogtlandkreis (U)

Bezelchnung

3

Kaskade 3.1

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnitSunlct)

2

892
links

0+948,698

Ltd.
Hr.

1

5.13
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Regelungsverzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nihdllch Adorf (Abchnltt 5.0)

Untedage: ll
Datum: 30j1.2021

Vorgesehene Regelung

5

Weüich der B 92 rrerläuft, aus Richtung Forstsfaße Adorf
kornmend, ein Mischwasserkanal. Bei Bau-km 0+955 quefi der
Kanal die B 92 und entwässert in Richtung derWeißen Elster.
Der Eigentümer des Kanals ist nicht bekannt.

lm Rahmen der Baumaßnahme wird der Kanalim Bereich der
Fahrbahnquerung zur Anpassung der Höhenlage erneuert und
entsprechend der geplanten Fahrbahnbreite verlängert. Für die
Ableitung des ankommenden Wassers wird im Bereich der
Dammböschung die Kaskade 3.2 angelegt.

Die Kaskade dient der Geschwindigkeitsreduzierung des
abfließenden Wassers.
Die Einleitmenge (quantitativer Abfluss nicht bekannt) ändert
sich nicht gegenüber dem Bestand.

Die Anderungen am Kanal ergeben sich auf Veranlassung des
Straßenbaulastträgers aufgrund der geänderten Lage- und
Breite der B 92.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbaul astträger).

Die Unterhaltung der Kaskade obliegt der Stadt Adorf, in
Vertretung des Eigentümers des Kanals.

a)
b)

bleherlger
kilnfüger
Elgenüimer (E)
oder
U nterh altungspfl ichtige r (U)

4

a)
b) Bundesrepublik

Deutschland (E)
Vogtlandkreis (U)

Bezelchnung

3

Kaskade 3.2

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnit$unkt)

2

892
links

0+955

Lfd.
Nr.

1

5.14
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Vorgesehene Regelung

5

Die B 92 wird in Lage- und Höhe den Anforderungen der RAL
entsprechend ausgebaut, auch die Breite der Fahrbahn wird im
Vergleich zum Bestand angepasst. lm Zuge des
Straßenausbaus werden den Anforderungen der geänderten
Fahrbah n angepasste Entwässerungseinrichtungen hergestellt.
Die vorhandenen Durchlässe im Bereich der B 92 verlieren mit
dem Straßenausbau ihre ursprüngliche Funktion banr. sind
aufgrund der Lage nicht geeignet um sie in das
Entwässerungskonzept ar integrieren und werden deshalb
zurückgebaul
Die Kosten trägft die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbaul astträ ger)

lm Zuge des Straßenbaus werden, den Anforderung der
Planung angepasste Entwässerungseinrichtung errichtet. lm
Bereich des geänderten Waldweges (enffallene Anbindung)
westlich der B 92 oberhalb der hangseitigen Böschung befindet
sich ein Durchlass, der nach Fertigstellung der
Straßenbaumaßnahme nicht mehr erforderlich ist. Dieser
Durchlass wird im Rahmen der Baumaßnahme zurückgebaut
Die Ableitung des ankommenden Oberflächenwassers erfolgt
über den Fangegraben und das Entwässerungssptem der
892.
Der vorhandene Durchlass wird anrückgebaut.

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland
(Stnaßenbaul astträ qer).

Regelungsverzeichnis
für das Straßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nikdlich Adorf (Abschnitt 5.0)

a) bisheriger
b) ktinfüger

Eigenttimer B)
oder
U nterh altungspflichtige r (U)

1

a) Bundesrepublik
Deutschland

b)

a)

b)

Stadt Adorf (E)

Bezeichnung

3

Abbruch Durchlässe B 92

Parallel verlaufende Durchlässe

Rohrdurchlass B 300

Querende Durchlässe
Rohrdurchlass B 400
lBw Nr. 80092 0330 D (DN 500)

lBw Nr. 80092 0320 D (DN 500)

Abbruch Durchlässe im Bereich
des Waldweges

Rohrdurchlass B 500

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnit$unkt)

2

892

0+303,769

bis
0+314,388

0+602,970

0+745,339
't+045,461

892
0+290,836

Lfd.
Nr.

1

5.15

5.16
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Unterlage: ll
Datum: 30.11.2021

Voryesehene Regelung

5

Der Dammkörperantischen Bau-km 0+105 und 0+185 ist nicht
tragltihig. Aufgrund nicht regelgerecht ausgeführter
Dammverbreiterungen ist der Damm talseitig in Bewegung. lm
Rahmen der Baumaßnahme verschiebt sich außerdem der
Fahrbahnrand in diesem Bereich um ca. 1,50 m in Richtung der
Elsteraue.

lm Zuge der Baumaßnahme wird die nicht tragfähige
Dammverbreiterung arrückgebaut Als Erdbauwerk wid die
Dammverbreiterung regelgerecht mit dem Altdamm vezahnt
und gleichzeitig die für den Straßenbau nötige Verbreiterung
hergestellt.

Die Länge des Bauwerkes beträgt 80 m, die Ansichtsfläche
(senkrecht) 440 m2. Die geneigte Ansichtsfläche bebägt
790 m2.

Die Kosten trä$ die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbaul astträ ger)

Die Unterhaltung der Straße regelt sich nach $ 50a
Sächsisches Straßengese? (SächsStrG).

Regelungsverzeichnis
für das Straßenbaworhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnltt 5.0)

a) bisherlger
b) künfüger

Eigenüimer (E)
oder
U nterhaltungspfl ichtlger (U)

1

a
b Bundesrepublik

Deutschland (E)
Vogtlandkreis (U)

Bezeichnung

3

Bauwerke/bauliche Anlagen

BWo1

Erdbauwerk Dammverbreiterung
mit Verzahnung Altdamm

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnitSunld)

2

892
links

0+145

Lfd.
Nr.

1

6

6.1
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Unterlage: ll
Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Durch die Verbreiterung der Bundesstraße aufgrund des
regelgerechten Ausbaus wird im Abschnitl arischen Bau,km
0+210 und Bau-km 0+450 eine Böschungssicherung (BW 02)
hergestellt.

Zur Böschungssicherung wird enlsprechend den Empfehlungen
des Baugrundgutrachtens ein Felsnetz mit Felsnägeln und
Erosionsschutz angeordn et.

Die Kosten für den Bau der Böschungssicherung
(Felsvemagelung) tägt die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbaulastträ ger).

Die mittlere Höhe der Böschungssicherung beträgt 8,20 m. Die
Länge des Bauwerks beträgt 240 m bei einer geneigten
Ansichtsfläche von 2.785 m'
Die Kosten für den Bau trägt die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbaul astträ ger)

Die Unterhaltung obliegt dem Vogülandkreis entsprechend und
regelt sich nach $ 50a Sächsisches Straßengese?.

Regelungsverzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0)

a)
b)

bisherlger
künfüger
Eigentümer (E)
oder
U nterhaltungspflichti,ger (U)

4

a
b Bundesrepublik

Deutschland (E)
Vogtlandkreis (U)

Bezeichnung

3

BW 02
Böschungssicherung

1 :1 Böschung (hangseitig)

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnit$unkt)

2

892
rechts
0+330

Lfd.
Nr.

1

6.2
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Unterlage: I I

Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Zur Minimierung des Eingrifü in die Talaue derWeißen Elster
aufgrund der Staßenbaumaßnahme wird talseitig die
Böschung im Bereich arrrischen Bau-km 0+580 und 0+759,503
mit einer Neigung von 1:1,4 ausgebildet. Die Böschungen
werden in diesem Bereich durch ein Kunststoffbewehrte-Erde-
Sptem (BW 03) stiabilisierte 1:1,4 Böschungen enichtet.
Die mittlere Höhe des Kunststoffbewehrte-Erde-Systems
beträgt 8,55 m. Die Länge des Bauwerks beträgt 180,50 m2 bei
einer geneigten Ansichtsfläche von 1.900 m,
Die Kosten für den Bau trägt die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbaul astträ ger)

Die Unterhattung obliegt dem Vogtlandkreis entsprechend und
regelt sich nach $ 50a Sächsisches Straßengesetz

a) bisherlger
b) künfüger

Eigentümer (E)
oder
U nterhaltungspfl lchtiger (U)

4

a)
b) Bundesrepublik

Deutschland (E)

Vogtlandkreis (U)

Bezelchnung

3

BW 03
Kunststofi bewehrte- Erde-System
1 :1,4 Böschung (talseitig)

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnit$unkt)

2

892
links

0+682

Regelungsverzeichnis
für das Straßenbauvorhaben

B 92 Ausbau närdlich Adorf (Abschnitt 5.0)

Lfd.
Nr.

1

6.3
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Untedage: 11

Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Die Anbindung des kommunalen Weges anr Erschließung der
Elsteraue wird von Bau-km 0+905 um ca. 140 m in Richtung
Norden an den Bau-km 0+770 verlegt Um eine senkrechte
Anbindung zu erreichen, wird der Weg im Anbindungsbereich
verschwenkt. Dadurch ergibt sich ein Böschungskörper in
Richtung der Weißen Elster. Um den Eingriff in die Elsteraue so
minimalwie moglich zu gestalten, wird eine Böschung mit einer
Neigung von 1 : 1 ausgebildet und mit einem
Kunsßtoffbewehrte-Erd+Sptem ausgebildet.

Die mittlere Höhe des Kunststofibewehrte-Erde-Systems
beträg[ 7,90 m. Die Länge des Bauwerks beträgt 78,00 m':bei
einer Ansichtsfläche von 870 m2

Die Kosten für den Bau des Kunststoffbewehrte-Erde-Slatems
tlägt die Bundesrepublik Deutschland (Straßenbaulasttüger).

Die Unterhaltung des Weges und der Böschungen obliegt der
Stadt Adorf als Eigentümer des kommunalen Weges.

Regelungsverzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0)

a) bhheriger
b) künfüger

Eigenttimer (E)
oder
U nterhaltungcpflichtige r (U)

4

a)
b) Bundesrepublik

Deutschland (E)

Vogtlandkreis (U)

Bezeichnung

3

BW 04

Kunststoff bewehrte-Erde-System
1 : 1,4 Böschung (talseitig)

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnit$unkt)

2

892
links

O+782

Lfd.
Nr

1

6.4
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Unterlage: 11

Datum: 30j1.2021

Vorgesehene Regelung

5

lm Streckenabschnittavischen Bau-km 0+732 und 0+800
stehen westlich der B 92 Wohngebäude. Aufgrund der
Verbreiterung der Fahrbahn und der Anlage der
Entwässerungseinrichtungen wird in die hangseitige Böschung
eingegritfen. Um den Böschungseingriff zu minimieren und
Auswirkungen auf die Wohngebäude zu verhindem, wird im
Abschnitt antrischen Bau-km 0+788 und Bau-km 0+809 auf
einer Länge von 21 m zur Böschungssicherung eine
Gabionenstütarrand mit einer Wandneigung von 5:1
angeordnet..

Die Kosten trägft die Bundesrepublik Deutschland
(Stra ßenbaul astträ ger).

Die Unterhaltung obliegt dem Vogtlandkreis entsprechend und
regelt sich nach $ 50a Sächsisches StraßengeseE
(SächsStrG).

Regelungsverzeichnis
für das Straßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnltt 5.0)

a) bisheriger
b) ktinfüger

Eigenüimer (E)
oder
Unterhaltungsp,flichtiger (U)

1

a)
b) Bundesrepublik

Deutschland (E)

Vogtlandkreis (U)

Bezeichnung

3

BW 05

Gabionenstütantand

Wandneigung 5: 1 (hangseitig)

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

2

892
rechts

0+799

Lfd.
Nr.

1

6.5
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Unterlage: 1l

Datum: 30.11.2021

Vorgeseheno Regelung

5

Durch die Verbreiterung der Bundesstraße aufgrund des
regelgerechten Ausbaus wird im Abschnitt aischen Bau-km
0+809 und Bau-km 0+860 eine Böschungssicherung (BW 06)
hergestellt.

Zur Böschungssicherung wird entsprechend den Empfehlungen
des Baugrundgutachtens ein Felsnetz mit Felsnägeln und
Erosionsschutz angeordn et.

Die mittlere Höhe der Böschungssicherung beträgt 5,10m. Die
Länge des Bauwerks beträgt 50 m bei einer Ansichtsfläche von
365 m'.
Die Kosten für den Bau trägt die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbaul astträ ger)

Die Unterhaltung obliegt dem Vogtlandkreis entsprechend und
regelt sich nach $ 50a Sächsisches Straßengesetz.

Regclungsverzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnltt 5.0)

a) bisheriger
b) künfüger

Eigenüimer (E)
oder
U nterhaltungspfl ichtiger {U)

4

a)
b) Bundesrepublik

Deutschland (E)

Vogtlandkreis (U)

Bezeichnung

3

BW 06

Böschungssicherung

1 :1 Böschung (hangseitig)

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

2

892
rechts

0+809

bis

0+860

Lfd.
Nr.

1

6.6

Seite 28 wn 13



Z:Proiekte'PLtr?21005-B 92 Ausbu nördich Adqf Abs-5.0W4-T*hnßchVph44-Straknbau0l_Erläuterungol50_Regelungsverreichnisl2022_03_16_FE_RE9V_AS+IS.docx

Unterlage: 11

Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Durch die Verbreiterung der Bundesstraße auQrund des
regelgerechten Ausbaus wird im Abschnitt adschen Bau-km
0+985 und Bau-km 1+215 eine Böschungssicherung (BW 07)
hergestelll
Zur Böschungssicherung wid entsprechend den Empbhlungen
des Baugrundgutachtens ein Felsnetz mit Felsnägeln und
Erosionsschutz ang eordn et.

Die mittlere Höhe der Böschungssicherung beträgt 5,45m. Die
Länge des Bauwerks befägt 229 m bei einer Ansichtsfläche
von 1.765 m"

Die Kosten für den Bau trägt die Bundesrepublik Deutschland
(Straßenbaulastträ ger)

Die Untefialtung obliegt dem Vogtlandkreis entsprechend und
regelt sich nach $ 50a Sächsisches Straßengesetz.

Regelungsverzeichnis
für das Straßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0)

a)
b)

blsheriger
künfüger
Ehentümer (E)
oder
U nterh altungspfl ichtige r (U)

4

a)
b) Bundesrepublik

Deutschland (E) /
Vogtlandkreis (E und U)

Bezeichnung

3

BW 07

Böschungssicherung

1 :1 Böschung (hangseitig)

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnitSunkt)

2

892
rechts

0+985

bis

1+215

Lfd.
Nr.

1

6.7
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Unterlage: 11

Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Für die Verbreiterung des Weges auf ein rcgelgerechtes Maß
für Wald- und Wirtschafiswege wird in das Flurstück229811 der
Gemarkung Stradt Adorf eingegriffen. Die vorhandene
Einfriedung wird zurückgebaut. Nach Fertigstellung des Weges
wird die Zaunanlage entsprechend dem Bestand auf einer
Länge von ca. 195,00 m neu hergestellt.

Die Kosten für die Wiederherstellung der Zaunanlage (Material,
Zaunhöhe entsprechend Bestand) fägt die Bundesrepublik
Deutschland.

Die Unterhaltung obliegt dem Eigentümer des Flurstücks.

Für die Verbreiterung des Weges auf ein regelgerechtes Maß
für Wald- und Wirtschafiswege wird der Rückbau der auf der
Grundstücksgrenze vorhandenen, vonuiegend verfallenen und
teilweise nicht mehr genuEten Schuppen erforderlich.

lm Zuge der Wiederherstellung der Zaunanlage erfolgt bei
Bedarf die Wiederherstellung der Schuppen.

Die Kosten für die Wiederherstellung Schuppen (Material,
Größe entsprechend Bestand) trägt die Bundesrepublik
Deutschland.

Die Unterhaltung obliegt dem Eigentümer des Flurstücks.

Regelungeverzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Auebau närdlich Adorf (Abechnitt 5.0)

a) bisherlger
b) künfüger

Eigenttimer (E)
oder
Unterhaltungspflichtiger (U)

I
a) und b)

Eigentümer des Flurstücks 2298/1
Gemarkung Adorf (E)

Pächter des Flurstücks 2298/1
Gemarkung Adorf (U)

a) und b)

Eigentümer des Flurstücks 2298/1
Gemarkung Adorf (E)

Pächter des Flurstücks 2298/1
Gemarkung Adorf (U)

Bezeichnung

3

Zaun inkl. Tore versetzen

Bauliche Anlagen abbrechen

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnitSunkt)

2

Zufahrtsweg
Kleingarten-

anlage
links

0+027,146
bis

O+221,766

Zufahrtsweg
Kleingarten-

anlage
links

A+027,146

bis

0+221,766

Lfd.
Nr.

1

6.8

6.9
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Unterlage: I I
Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Durch den Ausbau der B 92 und die damit verbundenen
Maßnahmen an der Böschung wird ein Eingriff in das Flurstück
229018 der Gemarkung Adorf erforderlich. Der vorhandene
Zaun wird arrückgebaut. Nach Herstellung Böschungen und
der GabionenstüEwand (Regelungsvezeichnis lfd. Nr. 6.5)
wird ein neuer Zaun auf einer Länge von ca. 45 mjm Bereich
der Zufahrt das Tor-wieder hergestellt.

Die Wiederherstellung erfolgt enbprechend der im Bestand
vorhandenen Zaunanlage auf einer Länge von 45 m. Das Tor
wird entsprechend dem Bestand mit einer Breite von 6,50 m
wieder hergestellt.

Die Kosten für die Herstellung der Zaunanlage (Material,
Zaunhöhe und Abmessungen Tor entsprechend Bestand) trägt
die Bundesrepublik Deutschland.

Die Unterhaltung obliegt dem Eigentümer des Flurstücks.

Regelungsverzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0)

a) blsherlger
b) künfügpr

Elgenttimer (E)
oder
Unterhaltungspflichtiger (U)

.l

a) und b) Eigentümer des
Flurstücks 2298n Gemarkung
StadtAdorf

Bezeichnung

3

Zaun versetzen, Tor anpassen

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnit$unkt|

2

892
rechts

0+771,207

bis

0+777,586

Lfd.
Nr.

1

6.10
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Unterlage: 1l

Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Durch den Ausbau der B 92 und die damit verbundenen
Maßnahmen an der Böschung wird ein Eingriff in das Flurstück
2290ß der Gemarkung Adorf erforderlich. Der vorhandene
Zaun wird arrückgebaut. Nach Herstellung Böschungen und
der Gabionenstübrand (Regelungsvezeichnis |fi. Nr. 6.5)
wird ein neuer Zaun auf einer Länge von ca. 45 mjm Bereich
der Zufahrt das Tor-wieder hergestellt.

Die Wiederherstellung erfolgt entsprechend der im Bestrand
vorhandenen Zaunanlage auf einer Länge von 45 m. Das Tor
wird entsprechend dem Bestand mit einer Breite von 6,50 m
wieder hergestellt.

Die Kosten für die Herstellung der Zaunanlage (Material,
Zaunhöhe und Abmessungen Tor entsprechend Bestrand) fägt
die Bundesrepublik Deutschland.

Die Unterhaltung obliegt dem Eigentümer des Flurstücks.

Regelungsverzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Auebau nördlich Adorf (Abschnltt 5.0)

a)
b)

blsherlger
künfüger
Eigenüimer (E)
oder
U nteft altungspflichtiger (U)

1

a) und b) Eigentümer des
Flurstücks 229018 Gemarkung
Stadt Adorf

Bezeichnung

3

Zaun versetzen, Tor anpassen

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

2

892
rechts

0+781,138

bis

0+828,131

Lfd.
Nr.

1

6.11
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Unterlage: 11

Datum: 30.11.2021

Vorgesehena Regolung

5

Die Mittelspannungsleitung der Mitnetz Strom verläuft von Bau-
km 0+000 bis Bau-km 0+2'17 parallel atr B 92 im Bereich der
Elsteraue außerhalb des Straßenkörpers. ba,rl. anrischen Bau-
km 0+100 und 0+150 am Böschungsfuß.

Aus Straßenbaulicher Sicht sind keine Maßnahmen
erforderlich.

lm Bestand handelt es sich bei der Leitung um eine
längsverlegte Leitung außerhalb des Straßengrundstückes
außefi a lb einer Ortsd urchfahrt.
Die Mittelspannungsleitungen der Mitnetz Strom queren die
B 92 bei Bau-km 0+217,513.

Die geplante Trasse der B 92 weicht höhenmäßig von der
Bestrandsfasse ab. Aufgrund der geänderten Trasse im
Kreuzungsbercich ist die Umverlegung der Leitung voransehen.

lm Bestrand handelt es sich bei der Leitung um eine querende
Leitung im Straßengrundstück außerhalb einer Ortsdurchfahrt.

Die Herstellungskosten regeln sich nach Rahmenvertrag.

Die Unterhaltung der verlegten Versorgungsleitung obliegt dem
Leitungsträger.

Regelungsverzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nihdlich Adorf (Abschnltt 5.0)

a) blsherlger
b) künfüger

Eigentämer (E)
oder
Unterft altungspflichtigpr (U)

4

a) und b) Mitnetz Strom

a) und b) Mitnetz Strom

Bezelchnung

3

Maßnahmen an Ver- und
Entsorgungsanlagenl

Elektroanlagen

El ektroleitung Erdverkabelt
Mittelspannungsleitung

Elektroleitung Erdverkabelt 2 x
M ittelspannungsl eitung

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnitSunkt)

2

892
links

0+000
bis

0+217,M5

892
0+217,ü5

Lfd.
Nr.

I

7

7 1

7.1.1

7.1.2

1 
D're Darslellung der Nummem des Regelungsvezeichn's erblg in der Unterlage 16.'l Leitungspläne
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Unterlage: 11

Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Die erdverkabelte Elektromittelspannungsleitung verläuft im
Bestrand längs im vorhandenen Trassenkörper. lnsbesondere
durch die geänderte Gradiente der B g2 ist die Umverlegung
der Leitung erforderlich.

Es handelt sich um eine längsverlegte Leitung innerhalb des
Straßengrundstückes außerhalb der geschlossenen Ortschaft.

Die Herstellungskosten regeln sich nach Rahmenvertrag.

Die Unterhaltung der verlegten Versorgungsleitung obliegt dem
Leitungsträger.

Die Leitung verläuft im Bestand längs parallel zum
vorhandenen Trassenkörper. Auforund der geplanten
Maßnahmen (Anpassung der Böschungen/
Böschungsvernagelung/Gabionenwand) ist die Umverlegun g
der Leitung erforderlich.
Es handelt sich im Bestand um eine längsverlegfte Leitung
außerhalb des Straßengrundstückes, außerhalb einer OD.

Die Herstellungskosten regeln sich nach Rahmenvertrag.

Die Unterhaltung der verlegten Versorgungsleitung obliegü dem
Leitungsüäger.

Regelungsverzeichnis
für das Stnaßenbaworhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0)

a)
b)

bisherlger
künfüger
Eigenüimer (E)
oder
U nterh altungepfl ichtiger (U)

1

a) und b) Mitnetz Strom

a) und b) Mitnetz Strom

Bezeichnung

3

Elektroleitung
(Mittelspa nnungsleitung)
erdverkabelt

N iederspannun gskabel erdverlegt.

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnit$unkt)

2

892
0+217,513 bis

0+893

892
0+631,3 bis

0+907

Lfd.
Nr.

1

7.1.3

7.1.4
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Unterlage: l l
Datum: 30.11.2021

Voryesehene Regelung

5

Die Leitungen queren die B 92 bei Bau-km 0+891,852.
Die geplante Trasse der B 92 weicht höhenmäßig von der
Bestandstasse ab. Aufgrund der geänderten Trasse im
Kreuzungsbereich ist die Umverlegung der Leitung voransehen

Es handelt sich um eine kreuzende Leitung innerhalb des
Straßenkörpers.

Die Herstellungskosten regeln sich nach Rahmenvertrag.

Die Unterhaltung der verlegten Versorgungsleitung obliegt dem
Leitungsbäger.

Die Leitung verläuft im Bestand längs parallelzum
vorhandenen Trassenkörper. Aufgrund der geplanten
Maßnahmen (Anpassung der Böschungen/
Böschungsvernagelung) ist die Umverlegung der Leitungen
erfodedich..

Es handelt sich im Bestand um längsverlegte Leitungen
außerhalb des Straßengrundstilckes, außerhalb einer OD.

Die Herstellungskosten regeln sich nach Rahmenvertrag.

Die Unterhaltung der verlegten Versorgungsleitung obliegt dem
Leitungsträger.

Regelungsverzeichnis
für das Straßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5,0)

a) bisherlger
b) künfüger

Eigentümer (E)
oder
UnterhaltungsSlichtiger (U)

4

a) und b) Mitnetz Strom

a) und b) Mitnetz Strom

Eezeichnung

3

NiederspannungskabeU

M ittel spannungskabel erdverlegt

Mittelspannungskabel /
N iederspannun gskabel erdverlegt

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnit$unkt)

2

892
0+891,852

892
0+891,852 bis

0+907

Lfd.
Nr.

1

7 .1.5

7.1.6
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Unterlage:11

Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Die Leitung quert die B 92 bei Bau-km 0+905.

Die geplante Trasse der B 92 weicht höhenmäßig von der
Bestandstrasse ab. Aufgrund der geänderten Trasse im
Kreuzungsbereich ist die Umverlegung der Leitung voratsehen

Es handelt sich um eine kreuzende Leitung innerhalb des
Straßenkörpers.

Die Herstellungskosten regeln sich nach Rahmenvertrag.

Die Unterhaltung der verlegften Versorgungsleitung obliegt dem
Leitungsbäger.
Die Leitungen verlaufen im Bestand längs im vofiandenen
Trassenkörper jeweils parallel neben den Fahrbahnrändern (1x
in FR Adorf rechter FBR/1x in FR Adorf linker FBR).
lnsbesondere durch die geänderte Gradiente der B 92 ist die
Umverlegung der Leitung erforderl ich.

Es handelt sich im Bestand um eine längsverlegte Leitung
innerhalb des Straßengrund-stückes, außerhalb einer OD,

Die Herstellungskosten regeln sich nach Rahmenvertrag.

Die Unterhaltung der verlegten Versorgungsleitung obliegt dem
Leitungsträger.

Regclungwerzeichnis
für das Straßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abechnltt 5.0)

a)
b)

bisherlger
künfüger
Eigenüimer (E)
oder
U nterhaltungspfliclrtiger (U)

4

a) und b) Mitnetz Strom

a) und b) Mitnetz Strom

Bezeichnung

3

Niederspannun gskabel erdverlegt

M ittelspannungskabel erdverlegt
2x

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnitSunkt)

2

892
0+905

892
0+905 bis
Ende der

Baustrecke

Lfd.
Nr.

1

7.1.7

7.1.8
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Unterlage: ll
Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Parallel zum zuruckzubauenden kornmunalen Weg verlaufen
mehrere, teilweise stillgelegte Mittelspannungs- und
Niederspannungsleitungen der Mitnetz Strom.

Aufgrund des Rückbaus des kommunalen Weges
(Umverlegung), die geänderte Trasse der B 92 und damit
verbundene Herstellung von Dammböschungen sowie die
Herstellung des verlegten kommunalen Weges im Anschluss
an das Brückenbauwerk über die Weiße Elster werden ggf.
Umverlegungen der Leitungen nötig.

Es handelt sich im Bestand um parallelverlaufende Leitungen
außerhalb des Straßengrundstücks.

Die Herstellungskosten regeln sich nach Rahmenvertrag.
Die Unterhaltung der verlegten Versorgungsleitungen obliegt
dem Leitungsträger,

Regelungsverzeichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnitt 5.0)

a) bisherlger
b) künfüger

Eigentümer (E)
oder
U nterhaltungspflichtige r (U)

1

a) und b) Mitnetz Strom

Bezeichnung

3

Mittelspannungskabel 3 x
Niederspannungskabel 1 x

Bau-km
(Slrecke oder

Achsen-
schnittpunkt)

2

892
0+917,160bis

0+836,730

Parallelzu
Waldweg

Lfd.
Nr.

1

7.1.9
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Unterlage: 1l

Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Die TelekomunikationsJeitung verläufi parallel zurB g2

teilweise im, teilweise außerhalb des Straßengrundstückes als
Freileitung. Bei Bau-km 0+301 quert die Leitung die B 92.

Durch die Baumaßnahme ergeben sich Anderungen an der
Fahrbahn barv. am Trassenköper, die die Umverlegung der
Telekommunikationsleitung erforderli ch machen.

Soweit technisch erforderlich sind die Leitungen umzuverlegen.

Die Kosten für Sicherungs- und Verlegungsmaßnahmen regeln
sich gemäß TelekommunikationsgeseA (S 72(3) TKG vom
22.06.20M)

Regelungsverzeichnis
für das Straßenbaworhaben

B 92 Ausbau nihdlich Adorf (Abschnitr 5.0)

a) bisherlger
b) künfüger

Eigenttimer (E)
oder
Unterhaft ungsprflichtiger (U)

4

a) und b)

Deutsche Telekom AG

Bezeichnung

3

Telekommunikationsanlage n

Femmeldekabel Freileitung

Bau-km
(Slrecke oder

Achsen-
schnitpunkt)

2

892
links

0+000
bis

0+301

querend

0+30'l
bis

0+313

rechts

0+313
bis

0+791

Lfd.
Nr.

1

7.2

7.2.1
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Vorgesehene Regolung

5

Der Mischwasserkanal dient der Ableitung von gereinigem
Mischwasser (vermutet wird die Einleitung von privaten
Regenentwässerungen und Überläufen lon Vollbiologischen
Kleinkläranlagen privater Grundstückseigenttimer) aus dem
westlich des Untersuchungsgebietes befindlichen
Siedlungsgebiet. lm Rahmen von Ortsterminen konnte nicht
festgestellt werden in welchen Zuständigkeitsbereich dieser
Kanal lällt oder welche Anschlüsse noch aktiv sind.

Allerdings konnte festgestellt werden, dass der Kanal
wasserlilhrend ist.

Durch die Veöreiterung der B 92 ist es erforderlich, den lGnal im
Querungsbereich der Bundesstraße zu erneuem. Der
Auslaufbereich des Kanals in die Weiße Elster wird ebenfalls
emeuert. Die Ableitung des Oberflächenwassers erfolgt über die
geplante Kaskade

Die Kosten trägt die Bundesrepublik Deutschland
( Straßen bau lastträg er).

Regelungsverzeichnis
für das Straßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abechnitt 5.0)

a) bieherlger
b) künfüger

Eigenüimer (E)
oder
U nterüaltungspflichtiger (U)

I

a) und b)

Eig entri mer konnte nicht ermittelt
werden

beboffene Flurstücke 2263 lw,
2273,228911,560n1
(Straßen grundstück B 92) 221 6
(Auslauf Weiße Elster)

Bezeichnung

3

Abwasserentsorgung

Mischwasserkanal DN 400 B

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnitSunkt)

2

892
rechts

0+955,038

Lfd.
Hr.

1

7.3

7.3.1
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Vorgesehene Regelung

5

Wiederanlage von Wald / Wiederzlweisung vorher
bestehender Wal dfu nktionen nach temporärer
lnanspruchnahme.

Die Wiederautforstung einschließlich Fertigstellungs- und
Entwicklungspfl ege erfolgrt durch die Bundesrepublik
Deutschland, die weitere Unterhaltungspflege erfolgt in der
Zuständigkeit des Eigentümers.
Bei dem Flächenanteil auf Straßenböschungen obliegt die
Unterhaltung dem Vogtlandkreis gemäß $ 50a SächsStG.

Enrerb von Grundstücksteilen für Kompensationsmaßnahmen,
Pfl anzung sowie Fertigstellungs- und Entwicklungspflege der
Maßnahmen erfolgt durch die Bundesrepublik Deutschland.

Die Unterhaltung der trassennahen Maßnahmenanteile obliegt
dem Vogtlandkreis gemäß $ 50a SächsStrG.

Wiederanlage von Wald / Wiederanweisung vorher
bestehend er Wal dfu nktionen nach temporärer
lnanspruchnahme.

Die Wiederaufforstung einschließlich Fertigstellungs- und
Entwicklungspflege erfolgt durch die Bundesrepublik
Deutschland, die weitere Unterhaltungspflege erfol$ in der
Zuständi gkeit des Eigentümers.

Bei dem Flächenanteil auf Straßenböschungen obliegt die
Unterhaltung dem Vogtlandkreis gemäß $ 50a SächsStG

Regclungsver:eichnis
für das Stnaßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nihdlich Adorf (Abschnitt 5.0|

a) bisheriger
b) künfüger

Eigenttimer (E)
oder
Unterhaltungspflichtiger (U)

1

a)

b)

Eigentumer

Eigentümer (E, U)
Bundesrepublik
Deutschland (E)
Vogtlandkreis (U)

770 m2
700 m2

a)

b) Bundesrepublik
Deutschland (E)
Vogtlandkreis (U)

a)

b) 1.730 m'z

150 m2

Eigentümer

Eigenhimer (E, U)
Bundesrepublik
Deutschland (E)
Vogtlandkreis (U)

Bezeichnung

3

LBP Maßnahmen

Wiederanlage von Wald
(temporäre
Waldinanspruchnahme)

LBP-Maßnahme A 4

Anlage von niedrigen Gehölzen

LBP-Maßnahme A 3

Wiedenanlage von Wald
(temporäre

Waldinanspruchnahme)

LBP-Maßnahme A4

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnitQunkt)

2

B 92links
0+355 bis

0+580

B 92 rechts
0+520 -
0+580

B 92links
0+750 -
0+945

Lfd.
Nr.

1

I
8.1

8.2

8.3
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Vorgesehene Regelung

5

Ennterb von Grundstücksteilen für Kompensationsmaßnahmen
Pflanzung sowie Fertigstellungs- und Entwicklungspflege der
Maßnahmen erfolgt durch die Bundesrepublik Deutschland.

Die Unterhaltung der trassennahen Maßnahmen obliegt dem
Vogtlandkreis gemäß $ 50a SächsStG.

Die voryesehene Baum- und Gehölzpflanzung trägt
kostenseitig die Bundesrepublik Deutschland bis zum Erreichen
ei nes gesicherten Biotopzustandes.

Die Unterhaltungspflicht obliegt dem Eigentümer.

Die Sicherung der Maßnahme erfolgt über die Eintragung einer
Dienstbarkeit für di e B undesrepubl ik Deutschla nd.

Die vorgesehene Baumreihe trägt kostenseitig die
Bundesrepublik Deutschland bis zum Erreichen eines
gesicherten Biotopzustandes.

Die Unterhaltungspflicht danach obliegt dem Eigentümer.

Die Sicherung der Maßnahme erfolgt über die Eintragung einer
Dienstbarkeit für die Bundesrepublik Deutschland.

Die vorgesehene Baumreihe trägt kostenseitig die
Bundesrepublik Deutschland bis zum Erreichen eines
gesicherten Biotopzustandes.

Regelungsverzeichnis
für das Straßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abechnitt 5.0)

a)
b)

bisheriger
künfüger
Eigenüimer (E)
oder
U nterhaltungspfl ichtiger (U)

4

a)

b) Bundesrcpublik
Deutschland (E)
Vogtlandkreis (U)

a) Stadt Adorf
b) Stadt Adorf (E, U)

a) Stadt Adorf

b) Stadt Adorf (E, U)

a) Stadt Adorf
b) StadtAdorf (E, U)

Bezelchnung

3

Anlage einer Baumreihe
LBP-Maßnahme A 2

Anlage von niedrigen Gehölzen
und Anlage von Einzelbäumen

Baumreihen

LBP Maßnahmen A 2, A 3

Anlage einer Baumreihe

LBP-Maßnahme A 2

Anlage einer Baumreihe
LBP-Maßnahme A 2

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnitSunld)

2

B 92links
0+780 -
0+830

B 92 rechts

0+980 -
1+050

Flurstuck 611
Gemarkung

Freiberg
(Stadt Adorf)

Flurstück 610
Gemarkurg

Freiberg
(Stadt Adorf)

Lfd.
Hr.

I

8.4

8.5

8.6

8.7
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Unterlage: 11

Datum: 30.11.2021

Vorgesehene Regelung

5

Die Unterhaltungspflicht danach obliegt dem Eigentümer.

Die Sicherung der Maßnahme erfolgt über die Eintragung einer
Dienstbarkeit für die Bundesrepublik Deutschland.

Die vorgesehene Aufforstung trägt kostenseitig die
Bundesrepublik Deutschland bis zum Erreichen eines
kulturgesicherten Waldbestandes.

Die Unterhaltungspflicht obliegt dem Eigentümer.

Die Sicherung der Maßnahme erfolgt über die Eintragung einer
Dienstbarkeit für die Bundesrepublik Deutschland.

Notwendige Kompensationsmaßnahme nach BNatSchG.
Sicherung von Grundstücksteilen für Kompensations-
maßnahme durch eine Vereinbarung. Aufforstung
ei nschließl ich Ferti gstel lun gs- und Entwi cklungspfl ege bis zum
Erreichen der gesicherten Kultur erfolg[ durch die
Bu ndesrepubl ik Deutschlan d, Slraßenbauvenra ltu ng.

Die Unterhaltung obliegt nach Übergabe der Erstaufforstung
(als gesicherte Kultur) dem Staatsbetrieb Sachsenforst.

Die vorgesehene Feldhecke trägt kostenseitig die
Bundesrepublik Deutschland bis zum Eneichen eines
gesicherten Biotopzustandes.

Regclungwezeichnls
für das Straßenbauvorhaben

B 92 Ausbau nördlich Adorf (Abschnltt 5.0)

a)
b)

bisheriger
künfüger
Eigenüimer (E)
oder
Unterhaftungspflichtiger (U)

4

a)

b)

Stadt Adorf
StadtAdorf (E, U)

a) Freistaat Sachsen,
Sachsenforst

b) Freistaat Sachsen,
Sachsenforst (E, U)

a) Stadt Adorf
b) Stadt Adorf (E, U)

Bezeichnung

3

Erstaufforstung von naturnahem
Laubmischwald

LBP-Maßnahme E 1

Erstauffu rstung von naturnahem
Laubmischwald

LBP-Maßnahme E 2

Anlage einer Feldhecke

LBP-Maßnahme E 3

Bau-km
(Strecke oder

Achsen-
schnitpunkt)

2

Flurstück
2351t3

Gemarkung
Adorf

Flurstuck 605
Gemarkurrg
Rodewisch

Flurstück 611
Gemarkurg

Freiberg

Lfd.
Nr.

1

8.8

8.9

8.10
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Vorgeeehene Regehng

5

Die Unterhaltungspflicht danach obliegfi dem Eigentümer.

Die Sicherung der Maßnahme erfolgt über die Eintnagung einer
Dienstbarkeit für die Bundesrepublik Deubchland.

RegplungBvcr:eichnls
für das Stnaßenbaulrcrhaben

B 92 Ausbau nördfich Adort6366tnilt5.0)
a) bbherlgpr
b) kilnfüger

Elgenüim€r (E)
oder
Unteft alungsptrc*rtbpr (U)

4

Bezelchnung

3

Bau-km
($trecke oder

Achsen-
schnit$unkt)

2

(Stadt Adorf)

Lfd.
Nr.

1
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